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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 27

2fettff(f)lati& politisch

Im Kreis: Staatsraespräsident Dr. Ley wird nach
seiner Rückkehr aus Genf, wo er als Chef der deutschen
Delegation an der Arbeitskonferenz teilnahm, in Berlin
empfangen. Dr. Ley, einer der mächtigsten Männer an
der Spitze des Dritten Reiches, ist Führer der deutschen
Arbeitsfront. Die Aufgabe der deutschen Arbeitsfront
besteht in der Wahrnehmung und Verteidigung der Inter-
essen der deutschen Arbeiter- und Angestelltenverbändc

Dr. Walter Darre,
der neue Reichsminister
für Ernährung und Land-
Wirtschaft, der Nachfol-
ger Geheimrat Hugcn-
bergs, ist der Vertrauens-
mann der deutschen
Bauernschaft und gilt als

energischer Gegner des

Großgrundbesitzes

Die Deutschnationalen Kampf staffeln aufgelöst und ver-
boten. 30 Angehörige der Deutschnationalen Kampfstaffeln werden ver-
haftet und abgeführt, nachdem die Räume des Karfipfringes im Parteihaus
in Berlin von den S. S. besetzt worden sind

Luftschutz Werbung. Ueberall auf den öftent-
liehen Plätzen der großen Städte Schlesiens wurden
anläßlich der Luftschutzveranstaltung vom 19.-22.
Juni Fliegerbombenattrappen aufgestellt, um die Be-
völkerung für den nationalen Selbstschutz gegenüber
etwaigen Luftangriffen zu interessieren

We h r k r e is p f ar r e r Ludwig Müller
(links) 50jährig. Nach dem Rücktritt von
Rcichsbischof Bodelschwingh gilt er als der kom-
mende Mann in der gleichgeschalteten Kirche

ACHTUNG!
HAKENKREUZ

TAPETE

Kampf dem nationalen Kitsch. Unter dem Stichwort
«Weg mit dem nationalen Kitsch» veranstaltete der Kampfbund
für deutsche Kultur vom 16.-30. Juni in Köln eine Ausstellung.
Die Schau hatte den Zweck, die Regierung in ihrem Kampfe gegen
den Mißbrauch der nationalen Symbole zu unterstützen. Unser
Bild zeigt eine Sammlung typischer verkitschter Gegenstände, denen
nun der Kampf angesagt ist



Kniebeugen - beugt! Eins-zwei-drei! - Hoch - Eins-zwei-
drei Langsam Gut ausatmen. - Morgen geht's schon besser
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Lieber Himmel! Mädel! Das auch noch! Damit
fangen wir aber lieber erst im nächsten Jahr an

Dieser deutsche Papa mit seiner sportlichen
Tochter - er hat's nicht leicht, er dachte,

sich's in den Ferien recht bequem zu machen und

im Grünen zu liegen. Statt dessen muß er jetzt
im Grünen - — turnen! Sonst bleibt sie nicht
bei ihm — hat sie gesagt! Turnen; weil es zu

Locker, locker, Vati Und dann runter bis auf die Fußspitzen mit
den Händen Rückenwch Ach, nein, das ist nur der böse Anfang

seinem Besten ist, turnen gegen Arterienverkalkung, Rheu-

matismus, Fettansatz usw. Oh, diese modernen Töchter!
Diese guten, forschen, kecken, lieben Geschöpfe! Schweizer-

Väter, paßt auf, wenn ihr mit den Eurigen in die Ferien geht,
denn die sportliche weibliche Jugend - sie ist ja audi bei uns
ins Kraut geschossen - Gottlob

- «


	Deutschland politisch - unpolitisch

